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Katholische Frauenschaft

1920 wurde die Katholische Frauenschaft von Obfrau Anna 
Feichtner, der Gattin des Schuldirektors und Ehrenbürgers 
der Gemeinde Leogang, Georg Feichtner, gegründet. Ziel 
des Vereins war der Einsatz für die christliche Nächstenliebe 
und die Stärkung der Mutterrolle. 

Die nächste Obfrau hieß Juliane Frick vom Bäckerwirt.

1927 war die Weihe der 1. Vereinsfahne mit den Fahnen-
patinnen und Spenderinnen Magdalena Stöckl, Kirchenwirtin 
und Maria Hinterseer, Großtödlingbäuerin.

1938 folgte mit der Machtübernahme der Nationalsozialisten 
das Verbot des Vereines und die zwangsweise Abgabe 
der Fahne. Die kirchlichen Feiern und die Fronleichnams-
prozessionen konnten nur mehr eingeschränkt durchgeführt 
werden.

1945 fand man die Fahne stark beschädigt, restaurierte sie 
und am 15.8.1946 mit der Wiedergründung des Vereins 
(damals als „Katholischer Frauenbund“) neu geweiht. 

Obfrau Frau Käthe Talman erwarb sich besondere Verdienste 
um die Gestaltung von weltlichen und kirchlichen Festen in 
Leogang. Sie hat die Pinzgauer Tracht in der Frauenschaft 
gefördert und mit ihrer Anleitung haben viele Kinder 
Festgedichte aus der Feder des Dichters Konrad Nusko zur 
Begrüßung von Honoratioren aufgesagt. 

1985 übernahm Elisabeth Mayrhofer nach dem Tod von 
Käthe Talman die Obfrauenschaft und 1998 Hildegard 
Herzog.

Der Wandel der Frauenrolle bedingt heute ein verstärktes 
Engagement des Vereins als aktive Mitglieder in der 
Pfarrgemeinde für die Gemeinschaft aller Frauen in Familie 
und Beruf, ob verheiratet oder alleinstehend.

Fahnenweihe bei der Wiedergründung des Vereins 1946
Personen: Fahnenpatinnen Marianne Bauer/Großtödling und Ottilie Klingler/

Milling sowie die Obfrau Käthe Talman

Obfrau Käthe Talman 1988 mit Trachtenkindern im Festzug
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Bilder: Elisabeth Mayrhofer, Leogang
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Die Kath. Frauenschaft anlässlich des Begräbnisses der Obfrau 
Käthe Talman 1984
Bild: Kath. Frauenschaft Leogang

Bei der Glockenweihe im Jahr 1949
Bild: Anna Eder/Ed, Leogang 

Eine würdige Abordnung der Frauenschaft 1963
Personen: Maria Empl, Anna Hutter, Elisabeth Madreiter, Kathi Riedlsperger/

Reiterbauer, Gertraud Hirschbichler/Adambauer

Bild: Leonhard Höck, Leogang

Bandltanz 1936

Bild: Kath. Frauenschaft Leog.
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